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ISebelspatter, zweites Blatt zu ]N*. 4 vom 26. Januar 1907.

Für die Herstellung der Marke Champagne Strub" verwendet die Firma Blankenhorn & Co.
in Basel seit Jahrzehnten ausschliesslich Gewächse der Champagne, die sich anerkannter-
massen wegen ihrer Feinheit, Frische und Eleganz in hervorragender Weise als Rohprodukt für

die Herstellung von Schaumwein eignen. -- -

Einkaufshaus in REIMS: 18 Rue Ruinart de Brimont.

jXebelspalter, -weites K1,tt 2U 1^.«. 4 voni 26. Januar» 1907.

Iì äie rierstellunZ äer àà LkampSKne Strub" verwendet äie t^irmâ klslikenkorn 6!r Lo.
in Kasel seit ^à^ennten sussckttesslick (Zevvackse 6er eksmpsxne, äie sien âneànnter-
messen wegen inrer I'einkeit, j?riscke unä IZlexanx in nervorrägenäer Weise äis koliproäukt kür

äie Verstellung von Leliäumwein eignen. -



SBann fpielen bie grauen Ohnmächten am beften? «n iljren
Benefi.abenben.

SBann fpielen bie Stauen am fä_ltdgteften SBenn fte natütlid)
roerben. _____

CSet müfete immet aamptnfiebet haben? ©ie gtauen, metl fie
frei» ouf ber *»ü&ne be« öebeni fpieten.

©antbeamtet gratuliert feinem greunbe, bet Ütininge betommen

hat: ,_tein Bieber, ich gtatutiete Dir ^trjltdgft »um «rften, |um 3metten
unb jutn ©ritten.*

8BrId)e8 ift ber befie IBifc derjenige, bet bemit.en mfitbe, bafe bit
Same ohne Unterleib fich ben Jöaudj oot Sachen halten mufj.

Zürich. Hotel-Pension Waldhaus.
An schönster Lage Zürichs gelegen.

Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. "^KH Massige Preise.
Ti rrassen-Restauraiion. Grossartiger Park.

Lift. Das ganze Jahr offen. Zentralheizung.
rVtlnVrhahh (Ti-amstation Römerhot'). 0

Polder.

______ CD APERITIF

fltJM Vl> .AHSRIVAL

BRBCCO
Mailand 1906: Ehrendiplom mit goldener Medaille
Paris 1906: Goldene Medaille.
London :

Antwepen:
Bruxelles:
Genua

München 1906: Ehrendiplom mit goldener Medaille.
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lies: f
19C6: |

4 Grand-prix mit goldener Medaill

Soll ein froher Tag dir winken

Sollst du AM ER BRACCO trinken.

Keiner schmekt wie er so fein

Von den vielen Bitterlein.

AMER BRACCO ist gesund

Schon in frühster Morgenstund,

Und wer ihn des M.ttags trinkt
Dem ein guter Abend winkt.

Gehst du dann des Nachts zur Ruh'

Leg' dir noch den Dritten zu,

Ohne Kater, ohne Affen

Wirst du wie die Götter schlafen.

ATELIER
ARCHITEKTUR

(DiverseDiplome, silberne
und goldene ITiedaillen).

ENTWÜRFE und

BAUPLÄNE
zu jeder Art 6

Stein- und Holz-
Bauten,

Sanato ien, Hotels,
Kuranstalten. Villen und

mS, >^ Landhäuser.

Der Landschaft und den Bedürfnissen jeweils angepasst. projektiert und erstellt:

Architekt JACQ. GROSS, Zur ich -Flyern.

Für stark begangene Lokalitäten
HB- ist

I
Indisch. Hartholz ..Limh"

weil äusserst widerstandsfähig gegen Ahnü'zung 19

pqp^ der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden.
Atteste und Muster stehen 7iir V»rf«'aii"q.

Parquet- und Ohalet-Fa rik ^^^^fInterlaken.

Sie in 1er alucklichen
über elektrischen Strom verfügen zu können,

dann verlangen Sie von der Firma

C. Wüst & Cie. in Seebach-Zürich
deren"" reich'illustrierten Katalog

Die Elektrizität «f»
<#* im Hotelbetrieb"

Derselbe wird jedern'Interessenten sofort gratis
und franko zugesandt.

Wann spielen die Frauen Ohnmachten am besten? «n ihren
Venefizabenden.

Wann spielen die Frauen am schlechtesten? Wenn fie natürlich
werden.

Wer mühte immer Lampenfieber haben? Die Frauen, weil fie
stet» auf de? Bühne de« Leben» spielen.

Gantbeamter gratuliert seinem Freunde, der Drillinge bekommen

hat: .Mein Lieber, ich gratuliere Dir herzlichst zum Ersten, »um Zweit«»
und zum Dritten."

Welches ist der beste Witz Derjenige, der bewirken würd«, daß dir
Dame ohne Unterleib sich den Bauch vor Lachen halten muß.

Ariel». An iiekiinster l.sge ?iirià gelegen.
ttsris neu erötlnet. mit siiem Xomtort susgsststtet, IVlàssige preise.

I, rrsssen-Nestsurstion. Krossarligsr ?sr><.

I.ikt. va>s AS,U2S ^tàr oLsn. 2surralb.siiîuv.A.
s>»i>i'-> >>» i>,i i'lVnmslàtiorl Itämerirol). "

iVgilsnci 190k: Lki'enâipìom mit goltjenei' ^leclnlllc
Paris 190k: l!><>I«j<-ilt' IVIeâmIIc-.

l.onlion :

Antwe ven:
öruxelles:
kenus
IVI^nciien 190k: t^I>rem!ii>I<>m iilit Mlcleitsr Ivlsâ-iillc^
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les: i
19VK:

4 > 'i'niiä-pi'ix mit ^olijoilc?,- IVlt'ti.iilI

t^o!I ein trolier lag ciir winken^ 8ol>8t ciu ^IVI^K Skä0OO trinken.

Xeiner 8enmekt wie er 8v fein

Von lien vielen kitterlein.

^m^!, Llî^eco i8t g-Z8Ulili

8ciion in frük'8ter lVIorgkN8tuncj,

Uncl wer ilin uk8 IV>.ttag8 trinkt

vem ein guten ^benci winkt.

Kell8t clu clsnn cle8 ^Iaetit8 ?ur Kuli'

^eg' ciir noen cien vritten ?u,

vllne liater, okne ^tten

Wir8t llu wie me Kotier 8eiilsten.

(viverzeviplome. silberne
uncl goläene Meckaillenj.

2U jczäsr ^Vrt «>

8t6ll>- unc! ^iol?-
kauten,

8g"à ien, llotels,
Kurgnst-ilten. Vilieri unci

Ä-L--
- ^ ^ l.-»niinäusei-.

Der Usuciseiislt unci cisn öeciürlni-sen jeweils sngepssst, projeictiert unrt ersteilt:

für 8iark begangene I.à
ist

I Inàà sailli là ..I_imti"
weil àussei'st wilierstglilislählg gegen àiing^ung ^

Atteste unci lVIuüler steken 7»r V»^c nn^q.

psrquet- unci Otisieî i^s rilc
Interlslcen.

über stslilris^Iisn iZtrorn verfügen üu können,
clsnn verlangen Sie von clsr I?lrir>a,

0. >Vüst öi: Lie. in 8eeback-2ürick
cisren" reic:lr'iltustrisrtsn liàtvA

«y» «y- Notelbetried"
Derselbe vvir6^scZsm'InteröSSSntsn sotort «esiis

uncl r,snl<c> ^ugsssnctt.



Neue Leberreime.
Sie Bebet ift oon einem ©echt unb nidjt oon einet 3iege;

8ßo man prügelt hofft ein %ebtx, bafe et [xeae.

©ie ßebet ift oon einem ©echt unb nicht oon einem Stab;
S)eutfd)e8 3entrum lächelt oot bem offnen (Stab.

Die Sebet ift oon einem ©echt unb nicht oon einem Sßabel;
SBenn bet gat oettumpt ftnb Untettanen ©übet.

Die Sebet ift oon einem Qecht unb nicht oon einem §uljn;
Deutfch gu lernen gibt ben Sßolen oiel ju tun.

Die ßebet ift oon einem ©echt unb nicht oon einem Stffen;
gtantreid) rjat ervraunlidj oiel mit Stom jit fchaffen.

Die ßebet ift oon einem ©echt unb nicht oon einem Stier;
gleifch ift teuet, _cün_)ner tröften fich mit SBter.

Die ßrbet ift oon einem ©echt unb nicht oon einem Süllen;
DeuetungSjutagen mären SSutterftuHen.

Die ßebet ift oon einem ©echt unb nicht oon einem 6djaf;
SBet nictit ftteieft unb genfterfdjetben fcöont, ift btao.

Die ß bet ift oon einem ©edit unb nicht oon einem 3eifi_;
ftaifer fprechen gerne unb finb SBelt beteifig.

Die ß?bet ift oon einem ©echt unb nidjt oon einet Stüh,'.

SBet aeroählt roiQ roerben, tnelbe ftfi mit TOiih *

Druckfehler.

Die junge grau be« StaatSanroalte* erfdjien in einem enrjürJenben
SPetj. Der ftet. gu Sptjtlofoohie aufgelegte 93srltn»!i machte fie fofort batauf
aufmerffam, bafe oiele ÜJlüibet iht fielen hatten Ii.ffen muffen, um tht |U
biefem SMg gu oerhelfen.

<S« tv&t fpät gemorben, bie Söirtfcfjoft fdjon faft leer, bie tifetnen
Stolljalouften oerfcbloffen getäufchooll bie (Singänge, nut noch «ine fteine
Zdx mat füt bie übriggebliebenen ©etren nffen.

SBarum haft Du un« am Sdjlufe abet nicht meht gefdjtieben*, fragte
nun bei gtftrenge ©ett SJapa. SBetl id} bie rechte ©anb oerft.t hatte,'
beachte bet junge ©tubiofu» aI8 _ntfd)ulbtgung tjtxvox.

©ietauf etaähtte fie oon ihrem neuen OTietet, einem ©tubenten, ber
fdjon im September nadj S3»cfahfenftetn fragte.

Det Sdjroiegermutter fladjen begann gu ertönen.

Ballge9präcb.
©oben, gnäbiprg fträuletn, fchon SBanbnurm gehabt?*

Eleqantes vornehmes Messer mit echtem EBENHOLZHEFT extra feine
englische durchgehende STAHLKLIN GE gut geschliffen NEUSILBER

Zwinge mit echter Balance, beliebte Hotelform wirklich solides
reelles Fabrikat. Jm Verhälfniss zur Qualität ENORM BILLIG.

Prtisper|Fr".7.75 Tischmesser {Ladenpreis Fr. 14
Dutzend] \ n 7.- Dessertmesser *? Fr. 12

Elegantes Etui dazu Fr. 2
rAuf Wunsch liefere das
Messer mit RENAISSANCE- Klinge ohne Preisabschlag.

NützlicheTGeschenke!'- PHÄNOMENALE SCHLAGER!
Die schönste Zieide für die Tafel bilden effektvolle und solid gearbeitete Silber-Bestecke und Tischmesser.

Diese Jie'ere ich. in tadelloser Qualität direkt an Private zu unerreicht billigen Preisen. 31
Das Vollkommenste der Löffelfabrikation sind die

Alpacca-Silber-Besteck?.
Alpacca.Silber ist ein durch und durch weisses

Metall von ungewöhnlicher Härte, mit extra starker
SILBER.AUFLAGE, daher von echt Silber i icht zu
unterscheiden und somit der bes'e Ersatz dafür, und
sind in den grössten u. vornehmsten Hotels i. Gebrauch.
Esslöffel per 1/2 Dutz. nur Fr. 6., Ladenpr. Fr. 12.
Essgabeln 6., 12.
Kaffeelöffel 4., Q.¬
Suppenlöffel, per Stück 6. 10.

Reklame-Universal-LöfTel
vereinigen in sich die Vorzüge der Brita- \ Nur Fr. 2.
Dialöffel, ohne deren Nachteile zu be- ! perl/2Dutz.
sitzen, unverwüstlich im Gebrauch. J Löffel o. Gabel.

Echt Silber-Bestecke,
0,800 gesetzlich gestempelt, hochfeine Ausführung.

SCHLAGER I. RANCES.
Wer diese massiv Silber.Bestecke pf| kje Qfl 0/
^on mir bezieht, verdient am Einkauf tu Uls ou /0

Leicht Schwer Gani schwer
Esslöffel per Stück Fr. 6 50 8.75 10
Essgaheln 6.50 8.75 10
Kaffeelöffel 3. 3.75 4.75
Suppenlöffel 32. 40. 48.

NM

Zur geil. A

LOUCHE

usvvahl Kor m Nr. 1 oder2.

Monogramme, fein ffraviert, Fr. .30perStück
Hochelegante Etui, Salin, 12-teilig, Fr. 2.50perStück

50 °A) RABATT erhält jeder Käufer bis Neujahr auf allen diesen Pr.-i-en, indem ihm für die
1 Hälfte seines Einkaufes kunstvoll illustrierte Ansichts Pctkarten ä IO Cts. (viele

das Doppelte verkäuflich) CRATIS beilege. Hunderte Anerkennungen und Nachbestellungen aus
den besten Kreisen liefern den glänzenden Beweis für reelle Bedienung. Benützen Sie die
seltene Gelegenheit und bestellen a«- A WFRFR FahrilanT GFIMF Gegründet
Sie sofort per Nachnahme bei » rt- «CDLn, TdüriKdriT, ULIIT. 1883.

Verlangen Sie Spezial-Kataloge für Uhren.

5

Verlangen Sie

»- hygienischer
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztlich warm
empfohlen.

ingers

XU5a!zbretzeli

Feinste Beigabe zum Bier.

s
Qualität extra superieure.

Wo nictit zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

43 Ch. Singer, Basel.

' f. Zeitungen, Kataloge etc. 27

Ernst Doelker, Mililärstrasse 4850.
elektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

Patentierter selbstschliessender

1W Fasshahn, *^pf
ganz neu, verbessertes System. 1605 prämiert in
Leipzig auf der Gastwirtsgewerbe-Ausstellung
mit goldener Medaille, sowie in Krüssel Grand
Prix und goldene Medaille. Zu beztehen direkt
bei den Ersteiiern: Siegfried k Reinhardt, Trogen.

Aktiengesellschaft der Conservenfabrik SEETHAL, Seon
(Aargau)

Spezialitäten
Feinste Tafel-Cot fitiiren
Gelees, Sirupe etc.
Compotte in diimem

Zucker

aus Ananas,
Erdbeeren, Aprikosen

Pfirsichen,

Mirabellen,
Reineclauden, Kirschen,
Zwetschgen, Quitten,
Heidelbeeren, Birnen

Aepfel etc.
Gemüse-Conserven,
Erbsen, Bohnen,

Tiiuuik-uiim-ee, HjwrfQiB,

Schwämme,
Schwarzwurzeln

Cornichons, Pickles, Capern,
Sauerkraut etc. 81

in nur feinsten Qualitäten.
In allen besseren Lebensmittelgeschäften
erhältlich. Man verlange ausdrücklich

Seethaler ConDtüren und Gemüse-Conserven.

Ti'RTlCoL
,T3KeMNeSSL-"HAARWASS^

1

'HygienischesToilette -fßiftei

Das beste
für die haare

PREIS Fr. 1.25
rfehm^n Sie nur URTICOL an
sonst bestellen Sie direkt:

ÜRTICOLFABRIK ST GALLEN

"GRATIS
und ver.ci o. -n erhalten Sie meine Pros¬

pekt tiir Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung
der Familie. 16

J. Rittpror Oroguerie, Emmisliofen.

f^eue I^eberreîrne.
Die Leber ist von einem Hecht und nicht von einer Ziege;

Wo man prügelt hofft ein Jeder, dasz er siege.
Dte Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Rab;

Deutsches Zentrum lächelt vor dem oss'nen Grab.
Die Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Pudel;

Wenn der Zar verlumpt sind Untertanen Hudel.
Die Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Huhn;

Deutsch zu lernen gibt den Polen viel zu tun.
Die Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Affen;

Frankreich hat erstaunlich viel mit Rom zu schaffen.
Dte Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Stier;

Fleisch ist teuer. Münchner trösten sich mit Bier.
Die Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Bullen;

Teuerungszulagen wären Butterstullen.
Die Leber ist von einem Hecht und nicht von einem Schaf;

Wer nicht streickt und Fensterscheiben schont, ist brav.
Die L ber ist von einem Hecht und nicht von einem Zeisig;

Kaiser sprechen gerne und sind Welt bereisig.
Die L-ber ist von einem Hecht und nicht von einer Kuh!

Wer aewâlilt will werden, melde st t> mit M»h *

Vruckfekìc?.

Die junge Frau de« Staatsanwälte« erschien in einem entzückenden
Pelz. D-r stet« zu Philolovhie aufgelegte B-rlin»ii macht» sie sofort darauf
aufmerksam, dasz viele Mörder ihr Le^en halten lnssen müssen, um ihr »u
diesem P-lz zu verHelsen.

S« wär spät geworden, die Wirtschaft schon fast leer, die eisernen
Rolljalousien verschlossen geräuschvoll die Eingänge, nur noch eine kleine
Tür war für die übriggebliebenen Herren äffen.

»Warum hast Du un« am Schlufz aber nicht mehr geschrieben", fragte
nun der gestrenge Herr Papa. Weil ich die rechie Hand verf-tzt hatt«.'
brachte der junge SludiosuS al« Entschuldigung hervor.

Hierauf erzählte ste von ihrem neuen Mieter, einem Studenten, d«r
schon im September nach V«rsotifenstern fragte.

Der Schwiegermutter Rachen begann zu ertönen.

Kallgespr>äcr>.

Haben, gnädiges Fräulein, schon Bandwurm gehabt?'

?i/i//>vs ,77// S5^/s^ Ss/s^s, Ss//sS/s /<t?/s//r7/-m i/i////r//5/? 5<7//à
/^ssà <//77 l/s^sàs- ^ L^s///-?? 5V/7/?/>7 S/^/F.

?ifîiîperlifs.7.7S 7i5ckme55er ^s«Ienpreis>si-.14

Vlssssr rnii ^r^di^ISà^^crl- «Oirige àe ?rsi5Zufsctilâg,

Die sokrins!« vieille liir «lis l'ai'el liiläen stselctvolls unc! solicl gearbeitete 8ilder-IZestecI<s unä risciimesssr.
Diese iie'sre iek in taclellcissr yualit-it äirekt an private ?u tinsrreicîiit diiiiAsn preisen. 3t

>> Vollkommenste cler I-okkelksdrlkatlon siiiil clie

INetsII vnii unxevölinlicker Nârte, mit sxliir »i!ii'!<e>'
Slit.lZlZli.^illk'^XLIZ, clsber von Si-br ^iiiu>,^ > j> >it ?.u
uiitsi'scibeidsii u»ci so»iit clsr ves'e IZrsstR il^^ii', iiinl
sinci in clsu xrüssten u. vornehmsten Hotels i. tiebnaueti.
ksslötkel i'sr 1/Z lZutir. niir b'rà t> i^aclenpi'. !>'r. lZ.
Kslteelöiiel ', ^ 4.^ " ',' y.
Suppenlöttel, per Ltüelc 5,, lv.

k?Sil(>sme-Universst-I.öffeI
vereinigen in sic:b clis Vorieüxe cisr krita- r >>ur pr. 2.
iii-tlciil'el, obus clsisn >lk>elilsiis ?.u be- > s«-i- l/2 vuti-.
sirxsii, unverwüstljtin im tZsdrauck. l tolle! o, Ksdet

ti-olit Silder-Sesteelce,
»,800 gssstülieb gestempelt, NooNfsins àussàbrung.

Wen ciisss mssslv Sllden-lZe^tecke ^)r» t.:^ <zr» »/
vl>>> mir bsxislit, vsrciieiilani IZi Accrut /"

t.Si>tlt iZc'Nxvsi' <Z»»i «cliver
IZsslüNel i>ei Stüelc k'r. S 50 8.75 10
iZssxsiieln 6.50 8.75 l0
Xstieelüttel Z. Z.75 4.75
Suppenlötkel 52. 4». 48.

»IN

/.ur gsil^ à
touciie

usvvabl l>or

ri?î
m >1r. 1 c>ctsr2.

ll/Ionogramms, fein graviert, k'r. .ZllperLtüek
lloolielegante I-Iui, Latin, l^-teilig, l'r. 2.80psrLtüeIi

5l) "/n lî^ô^l'l' ^rlrält jeäer Käufer liis IVeujalir aus allen äiesen pi>>i-en. inäem ikm für äie
«Lifts seines Einkaufes Iiun«ivc>il illustrierte Ansic-tits po^tksrtsn à lc> vis. (viele

äas Doppelte vsrliàutlieli) Osiris beilege. Itiinäerts ^.nerlisnnuntien unä Xaelli'östeilun-zen aiis
äsn besten Kreisen liefern äen Zlän/enäen ösvi/eis für reelle Dsäieinnig. k?enüt?en Lis äis
seitens (Zsls-zsnksit unä ksstsllen /ì ì/V^ivIIi0 i^x, ^.^ s?s^i5 Lefiriinäst
8is sofort psr àknabms bs! W>2V!IN, ràlll'IIiâsll, UHI^r. iggg

^iiiiiiiiiiiiiiiiii-iiiiiiiiiiiiiii!ii-iii^^ VenIanMit 8ie 8pe?.iaI-XiàIoK6 tür I^Iii's'll. ii-iiiiii-i--i-iiii-^^^^

5

VsrlanASN Li«

jlvgievizclier

proäulct erster Kilts, âritlîck warm
empioliien.

inzerz

relnits IZsigîibe 7UM Siée.

5
yuaiitât extra supérieurs.

VVo nietit î^u liabsn, seiirsi-
ben Lis äirskt an äie
Soiiweii!. vrst?sl- unci

TwisdSOk-^skrili
43 Ott. SiitAsr, Sàssl.

Dil»/ "
s. Leitungen, Katalogs eto. 27

k-enst voellcer, i>I!liiärslra«se 4850.
sleicrr. lisii-!»^,, - Zlürlcli - rslepNon S9t.

l?àntikrter 8klb8tsoklie88ellljer

NW- i^asskakn, âMU
g-jnx nsu, verbessertes Svstsm. ILc» I'r-imisi't iii
I.ei>>/.ig -ruf clei' Viislxvirlsgs» silie-àussielluiig
mit golcisner >>lsci!iiile, sowie iu tirüxsel cZr-cncj
Prix uncl golcleiis Uectnüle. Xu t>s/Isliön ciirskt
bei cisn krstsllern: zj^jxâ cì kelMlul, IlSKlI.

^I(ìikllgk8kll8etic.n àk? l!oll8k!'Vklifadi'i!«i 8eeis^, 8kvll
s^iirxau)

LsDS^lSclîâisri
Deinste rstei-Loi titUren

lZelee«, 8iiu>>s sto.
Lompotte in ctiin- em

?uclcer

-rus ^nar.às, IZrcl-
bsei'en, ^prilcossn

pflràlisn,

àlirabsllon, lîsins-
slicuclen, I<irs<it>sn,
Xvvslsc'lissii, iZuiilen,
ttciclelbesrsn, liirnsn

^e>>lsi ère.
Lemiise-conserven,
Iii liss», UoiiiiSii.

^c-ri^
Selivvkimms,

8ebv> arxcvui'üsiii
Lornielions, pislctss, (Dài'si'ii,
Sauerkraut eto. 8i

in nur feinsten yualitsten.
In allen dessers» l^ebsusuntielgeSlitiiMsii
erliàltlielr. ^lan verlange ausclrüelclieN

Seetkaleir eMUlifW umi lîmà-Loiiselveii.

Z^cnicWer-M^î>àîzciì

?«eiì fr. l.25
tielimêii iie^u-'VKIIkî.lZl. zn
zonsi bestellen 5ìê äirekt:

uncl vec.^u o, n eeksiten 8ie meine Pros-
n^io- iiie geösrtssrtilisl 7llr

^lieinelrllaltuliK
cle»- ^srnills. Iß

^. Kislp'-i-r l)rgiiiiizrj^ kmiilisulà



gürich {jat roieber nidit einaefeb'n, bie ©efatjrtn ber 3a^ Sreijeljn.
3nbem e6 mtd) roirflidj SBunber nimmt, roie im Stabtrat mürbe abgestimmt
3nbf jug auf poltjeiiidje 5J3iftoIen, ba« Ijeifjt fi$ mit (Seroalt Untjeil ijoten.
ajierunbfed)jig Stimmen rocren bafür, unb fteüten 3t »ununöbreifjiq nor bie £ür.
©a« Sfhuntsnbbreifjig burd) 3 ju teilen, mufc mict) tn ff -n roie mit Bonnerfetlen,
SEBeil ja babei roie tfn: ba beuttid) fetjt bie leibige £t^l 13 b'rau« entftebt,
©a lann ft:& bie Stabt giTia) nerfpcedjen: bie JJlinbeiheit roitb fti) einmal

rädjen.
SBenn man bie 3l|6len aufammen gätjtt, roirb ba« (Seroiffen nodj tneljr a/quält.
SJierunbfedlSjig unb Sfteununbbreifjig ftnb ©intjunbcrt unb 3 für j?bi8 ftinb.
Sine Stull, Solomon ber SBeife fpridj't«: (Sine «Rull ift fo niet al« (aubtr

nidjt«."
!Bei 103 bie 9tuE t)inau«gemad)t, ift roieber ©reijefjn ba in aller Sßradjt!
Unb roie roir ba geroaajien unb finnen, roir fönnen bem 13 nidjt entrinnen.
S)'rum bitt' id), oor ©ntfctjcn ganj matt, bie rootjlroeifen SHate ber Stabt:
ftommet bod) nod) brm ßanbe 3um ®Iüct auf @ute SJefcfclüff; jurücf,
Semafjret Sud) unb bie $oüjei nor ber nerroünfdjten galjl S'^n ünb Dreil
äSernmfet 8 tnbjäqer=5ßiftoten, fonft ftnb roir o.'rlorner als feilen!

SBie rourbe ba« geftrige StüÄ aufgenommen?' ,Sdjonenb.*
,SBa», unb eS t)iefj bod) allgemein, baf) e* burdjfatten mufj?" 3tu, idj
Ijab ja aud) gejagt: Sd), otjn' finb".

enfant terrtble.
Söönctjen eine« Silbfjauu« ju einem Sefudjer im atelier: ,3a,

Sßapa trollte aud) bie SDrama auff)auen*. So, fo, in 3J2armor, ober mie
benn?* Stein, in iljrem Sdjlafjtmmet".

grage an eine oermummte (Beftalt in einem Slutomobil: drlauBen
Sie, getjört gfjnen bie« ffluto ober gr&ören Sie nun ju blefem »uto?*

gaft alle SDlänner lügen etroa«, roenn fie mit jungen SJtäbdjen Bit«
leijren; aber ptöfclidj finben fie eine, bte beffer lügen lann, al« fl«, unb
bann heiraten fie biefe.

8u« iljren buntten Kurten rollten belle Xränen.

fcaben Sie nidjt erft gefagt, id) fei ein «fei?*
febr feib*.

Stein, tut mix

Coburger
Waschmaschinen

für 38J Hand-, Wasser-
gi/ motoren,

Dampf- und elek-
*E*^lll0L j» trischen Betrieb,

Mangeln
und Wringer

enipllehlt bestens
Frau

Anna Germann.
Bonnsteten.

V- rtrviPrltl
für die Seh« jz.

ZiChUlKJ ^' nfnQ®n 25. März d*»im iv.

LOSE
von Binningen, Dampfboot Aegeri,
sowie Cösohenenalp, Neuchätel, Scnln-
o»ii~jti. versendet ;'i 1 Fr. u. Listen ä
20 Cts.

das Lose-Versandtdepöt
Frau Hirzel-Spörri, Zug.

Haupttreffer 540.000 Fr.
45 Auf 10 ein Gratislas.

Neu Neu
AdreSsen-Verlag

A. von Aesch-W mpf
Rennweg 3-t, zürlcn l. Telephon 6072

zi ka 500,000 Adressen aus allen
Ortschalten der deutschen Schweiz über
Private, Landwirt-, Beamte,
Angestellte, Arbeiter, Ge4chäft->leute etc.,
nach Berufsgruppen so'tiert o ter
Ortschaften weis-gemischtwerden prompt
und billig aul beliebigen Enveloppi'n
geliefert. 30u

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung*
der Familie. IM* 16

J. Bielmann, Basel
15 Kohlenbe'g 15.

w-yi für Kunstfreunde.Pn ntno schöne Pariser Ori-
1 U L IJ 3 ginale In bester¦ ¦ ¦ v Ausführung Kata-

m^^mmmm^^^^^ log nebst hübscher
HBaaMnaanrnH Si'lldlllly Sorgfältig
geuHi.ii, a rr. 5. nj und 20. Briefmarken
(Cabinets, Stereoskop. Miniaturen).
Bücher in allen Sprachen. Gummi-
R. UENNERT. 89 Faubourg Saint-Martin, PARIS.

Kaalog allein Fr. I.

Ernst Messmer
Kupferschm ed

Neuhausen bei Schal'fliausen

empfiehlt sich z. Anfertigung
sämtlicher Hotels-, Wirtschafts- u.
KücheneinrichtU'igen, Casserolien mit
Sautoir-Dei.kel.Braiieren mit Dec;<el, Ro-
tisco re. Bam-mane-IVIarmietten
Reparaturen u. Verzinnungen, Wäschereien
tür gröS:ere u. kleinere Ho els, alles
unter Garantie und billigster
Ii. 'rech ¦ n ";r. 2

MARIENBADER REDUCTIONSPILLEN
30 JÄHRIGER ERFOLG.

'ZUR DRINGE INDEN BEACHTUNG
SCHACHTELN, WELCHE NICHT DEN NAMEN

DrSCHINDLER BARINAY
DESSEN PORTRAIT UND DIE FACSIMILE UNTERSCHRIFT

c

Beste Referenz

WEINE
rote und weisse, srlanzhelle, hiesiges Cewächs, atich Waadtländer
sowie Coupierweine, we.Ns und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebiüde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
3 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Smith Premier.
Diee;nfachste, le'stungsfährgste und solideste Schreib-
Maschine. Volltastatur. Dreifarbige Schrift.

Ueber 350,000 Stück im Gebrauch.

PARIS 1900: Grand Prix.
37 ST. LOUIS 1904: Hors concours.

The Smith Premisr Typewriter Co,, Bern,

ZÜRICH: Poststrasse 4.

^/erlanfcenSie überall

iTAHLSPÄHNE
(^DLERMARKE

J M.BADER ZÜRICH

Erfindungen
werden billiget zum

Patentschutz «?:>

in allen Ländern angemeldet
Verwertungen lcostfMilr)s durr-h das
I pva lila fit Commereial- undLevainani Patentbureau,

neben dem Gerlchts-Gebäude Selnau,
Zürich I. 164

\i ******** welche vorzeitig
41 OffOtt d. Abnahme, ihrerjtlllttl« besten Kraft* 4 wahrnehmen,
wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Schutzmittel
für Herren und Damen, vom
Hunderten von Aerzten als das
Beste emp'bhlen, versendet
vollständig diskret ä Kr. 2., 2.50,
3., 4., 5. and 6. das
Dutzend per Nachnahme 197

Ed. Baumgartner, Luzern.
Züriehstrass3-

iteimann &Vogt
Winterthur,KSr 42.
Gas-. Wasser- und H<»iMinq<»anlaoen.

Pumpen und ulektrisO'ie LautwerKe.
Spezialität in CIoskU-, Bad u. Wasch-
Einrichtungen Acetylen-Ii stallationen.
Reparatur- Werkstätce. 10

Erstes Geschäft für\\ ^Hüchsta
StalteinricbtüDgcnV^ ^iS^

Ober 5000 Stände ausgeführt!

Zürich hat wieder nicht eingeseh'n, die Gefahren der Zahl Dreizehn.
Indem eS mich wirklich Wunder nimmt, wie im Stadtrat wurde abgestimmt
Jnbezug auf polizeiliche Pistolen, das heisst stch mit Gewalt Unheil holen.
Vierundsechzig Stimmen waren dafür, und stellten N-ununddreihia vor die Tür.
Das Neununddreitzig durch 3 zu teilen, musz mich tr> ff-n wie mit Donnerkeilen,
Weil ja danei wie ihr da deutlich seht die leidige Zahl 13 d'raus entsteht.
Da kann sich die Stadt ZZrich versprechen: die Minderheit wird sich einmal

rächen.
Wenn man die Zrhlen zusammen zählt, wird das Gewissen noch mehr g'gnält.
VierundsechSzig und Neununddreitzig stnd Einhundert und 3 für jedls Kind.
Eine Null, Salomon der Weise spnch'ls: Eine Null ist so viel als sauber

nichts."
Bei 103 die Null hinausgemacht, ist wieder Dreizehn da in aller Pracht!
Und wie wir da gewachsen und sinnen, wir können dem l3 nicht entrinnen.
D'rum bitt' ich, vor Entsetzen ganz matt, die wohlweisen Räte der Stadt:
Kommet doch noch dem Lande zum Glück aus Eure Beschlüsse zurück.

Bewahret Euch und die Polizei vor der verwünschten Zahl Z hn und Drei!
Verwerfet L indjäqer-Pistolen, sonst stnd wir verlorner als Polen!

.Wie wurde da» gestrige Stück aufgenommen 7' .Schonend."
,Wa», und e» hiesz doch allgemein, daß e» durchfallen muß?" Nu, ich
hab ja auch gesagt: Sch, ohn' End".

Enfant terrible.
Eöhnchen eine» Bildhauer« zu einem Besucher im Atelier: .Ja,

Papa wollte auch die Mama au«hauen'. .So, so, in Marmor, oder wie
denn?' .Nein, in ihrem Schlafzimmer".

Frage an eine vermummt» Gestalt in einem Automobil: .Erlauben
Sie, gehört Ihnen die« Auto oder gehören Sie nun ,a diesem Auto?'

Fast alle Männer lügen etwa», wenn ste mit jungen Mädchen vir»
kehren; aber plötzlich finden ste eine, dte besser lügen kann, als st«, uud
dann heiraten sie diese.

Bu« ihren dunklen Augen rollten helle Tränen.

.Haben Sie nicht erst gesagt, ich sei ein Esel?'
sebr leid'.

.Nein, tut «ir

für 38
tte>n6», leV-issse-

«rl^^Ä -M tclsc-nsn Sst^isd,
NN s it- si ei

unct ^eV^in-»sr
srnMeiilc l>esteiis

âmis kerm-rmi.
Sonnstsr «n.

V- I'li'>'iel'm
für >lie ^>'N» > ix.

so»ie cîSsoiisnsnsip, lisuoliàtsl, s<znik>»
6sii»s>, vei'ssuclsl à I l?e. u. t.i->töi> à
M Lts.

clas I.ose-Vsrsancltclepot
k^rsu ttirisI-Spörri, üLuA.

«supltretter 5 4Ü.VV0 fr.
45 /tut 10 ein lZrsiiiîlo?.

»Isu »tsu
/ircirsSîZvn-VsrlgK

>t. von /t«s«Ii->v enpf
kiennne^ ra?!«-n I. reisption M72

2i ka, üM.om ^clrsssen îìU!î killen cirt-
»eNnIteii >ier <Ieiil>>vl!en 8^>>vvei/. ül>er
privais, t.îinlivvjrr, -, lisauiis, ^llgs-
srsllis, ärNslrsr. tZs4c!liàft'Is»ts «ne.,
Ni>ei> iisrul>gi ni'ps» sortier! o ler ort-
seNniteu wei» ^gsiiii'ieiircvsi'cleii prompt
uncl l>ijlig iiui cislisbigsn IZiivsloi/no'N
KSiielsri. Mi,

unä versclilcisssn eriisiten Tie meins Pros-
peicte tüe lZeasrlsSitikei cur

KleineinkaltunA
tzM» clec l^smiiie. »M«>, tt>

^. SislniiZNn, lZiZssI
IS XolilsnvS'S IS.

» tur I< cilistireuixtc'.
^» î e"» »etiöiiö pai'i>>ervii-

I >ll I. ^ giu-ils iii bester^ i » v ì v VF ^usiüiiruiig iv.'iui-
io^i iiei,!j> li,ibs>-i>er

«s» -t^ii.. ii i-e. à. IU uiill ÄI. tirivl,ii!i!'lce!i
(<^!>!>jiivts. !>rel'»oski,p. lUiiiiaUn'sii).
kneiisr i» allen Lpi-aelieu, Oiiniuii-
«. ticiiixenr. S9 i-zbi,u^ SâinI-VIs^in^ k>»Nls.

Ka alviz all-iii lr. I.

lernst t^essrner'
X.upfiSi'sotllii «à

»Isutisuson bei Lellaliliauson
em>ilii Iilt sieb Anfertigung
sànitlil iier iioiels-, kntsclislls- u.
XiickeneinriclitUiigen, Lazseeulien niit
8->utoir-l1«> lcsl.lZcsiieren mit lleecci, go-
tis^o ee. öam-niseie-lliisemieitsn ltepa-
csiuesn u. Vsccinnuagen, siVäsciisrvlen
«ue grcis-ere u. lrisiuere lloeis, alles
unter t^-ii'itiitie uircl billigst«'!'
lj, reell > n >>>r. 2

millciiMkii kkiiuciiliiiLl'illkii
?iur? oi?ii>i«^»l>r»^l>i itzc^Qtt^^iXS

sc«/!,Lnr5t»i. w^tciii: »iiL-xr viil» f>i^iviUl»

oessl^ti l-oi?ri?Aii' uni» o>^ r/>.L8iniitc ukiiekîscili?!5r

^e>T^ öesls k^sfslr-en?

^^^^
rote unci weisse, x?Ian?belle, t>issiKss kZowsc-tis, aneb Waacltlànclsr
sovvis <üoi,s>iervveine, ^vs>>8 nnci rot unct srsmcis 1'isok>veins in ver-
sebiscieneii pri'iiilagen. offerieren Hilter tZarantie nur rsiirsr IVatur-
weine in bsI!iìl>ÌLem ()iiantiirNâ I.eiiitrebiiicls von k>() leiten an ?ur
Verfügung. 1°esstsr unct «sfvndrsrintwsin uncl K-irsoNwÄsssr.
z Vsk-banli o8t8e!iw. lanà Kkli088kN8ekaftkn Wiàitiui'.

0isS'nfg?nsts, Is'stunAsfàii Asts unci soliclssts Soirirsitz.
IVIgsOiiino. Volltsst-ätur. vrsifsrkiAS Scîiiritt.

Uöbkl- 350.000 Ziück im Kàsuà
k»^«i8 lsc»l>: cîeonci Pi-Ix.

37 l.ou>8 IS04: i»ors vonc-ours.

?Ü»I0tt: ^o8i8tpa88s 4. ^1

^srsânzsr>§!e llberâ»

wercisn I>illig»!t xriiii

il, alic-n I.iincisrn angsmsliîst

k-v«i1I»l»l!it Vomnisi-c-i-ìi» urcài^ev»lllî»nr x^îiSQtizurSâU.
nsiisn clsiii c^i'wliiû-c^dàucls SsInitU,

^üriot» I. 1S4

.^á.... vvàbe vor-sitiiz
>»â HfIG»At»G cl. /Vbiiakme iiirer
I»M»hîk»>»» besten Kraft^ 4 vi/aliriiebmen,
v/ollensieb meinen ?rospeI<ì<Feg.
lìstourm.) gratis kommen las-ssn.

L. tt'S'r'i'mann, àpoldà,
kerlln i>. 0., l>eue Könixsrr. 7.

Sckut^iMîttel
sûr Iterrsn unci Oainen, voi»
l^iinclerten von Geraten als clas
Leste ernp 'oliien, versenciel voll-
stànclig cllskret à i'r. 2., 2-50,
3., 4. S. »Nil 6. cias à-
ìxenc! psr IXaelinaiims 197

Cci. SsurnAsrtnsr, Uuisrn.
^ürieiisti asss.

kîis-. Wz'?!«'?''. uirl llqi'imasîinl-icisn.

pumpen uncl elelct !6ll"e l.àul«--r!cs.
Specialität i-> Llaz^ts-, Sack u. IVaseli-
^ nricirtuiigen àcei^ien-Ii stallaticmeii.
kspâcâtur-itêV-zrtìsràtlo. 10

Listes QLsciicZfU^X ^xxtMà
S^IIeil)k-ich!:unser)^
Ldei'^sos Llizncle susselüNi'l
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